A11 Kathrin Schmidt, Kapoks Schwestern: © 2016, Verlag Kiepenheuer & Witsch GmbH & Co. KG, Köln/Germany


[bookmark: _GoBack]
Professor Dr. Werner Kapok hat Pech gehabt, weil seine Fakultät für Marxismus-Leninismus abgewickelt wurde und er nun ungelernte Arbeiten machen muss, um zu überleben.
Sein Sohn allerdings ist nach einer durchzechten Nacht grundlos von einer Gruppe Halbstarker zusammengeschlagen worden und wird von seinem Vater in einer fast als rituell beschriebenen Handlung gewaschen.

